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Dokumentation eduScrum® Impuls 

Eine Mini-Dokumentation zum eduScrum® Impuls online via 
Miro Board mit Links zu zusätzlichen Materialien und Quellen. 

Bei Fragen und Anregungen bitte einfach mailen unter 
kristina@fritsch.email oder info@eduscrum.nl.  
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ÜBERBLICK – MIROBOARD: MIRO EDUSCRUM LISUM, ONLINE WHITEBOARD FOR VISUAL COLLABORATION 

Mithilfe des Miroboards aufzurufen 
unter:  

Miro eduScrum LISUM, Online 
Whiteboard for Visual Collaboration 

war eine Navigation zu den 
eduScrum® sichtbar.  

Bild: Kristina Fritsch, erstellt mithilfe photofunia.com + Screenshot Miroboard
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EINSTIEG ZUSAMMENARBEIT ONLINE 

Im ersten Bereich ging es darum, sich mit den 
Funktionalitäten und dem Umgang mit dem 
Miroboard mithilfe von drei kleinen Übungen 
vertraut zu machen.  

Bild: Kristina Fritsch, erstellt mithilfe pixabay.com + Screenshot Miroboard
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DEFINITION OF FUN 

Vor dem thematischen Einstieg stand die Frage (wie 
auch bei der Einführung von eduScrum® mit 
Schüler*innen stets empfehlenswert : Was ist
die persönliche „Definition of Fun“? Was braucht 
es, um in diesem kleinen Lernimpuls gut 
miteinander zu lernen. 

Bild: Kristina Fritsch, Screenshot Miroboard
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AGILES LERNEN UND LEHREN – VORHANDENE EXPERTISE 

Fragen zum bestehenden Kenntnisstand rund um 
agiles Lernen, Lehren und Arbeiten
wurden schon im Rahmen des 
vorhergehenden Schrittes beantwortet.  

Bild: Kristina Fritsch, erstellt mithilfe von 
pixabay.com - Screenshot Miroboard
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EDUSCRUM® IMPULS BOARD 

Das Board zeigt, was innerhalb des eduScrum® 
Impulses geplant war und auch überwiegend 
geschafft wurde. Dabei kam es zu einer vielseitigen 
Diskussion bei der Vorstellung einer „eduScrum® 
Story“, die sich als ersten Blick auf 
Transfermöglichkeiten in die Unterrichtspraxis 
beschreiben lassen.  

Das Miniprojekt wurde in Miro beispielhaft 
aufgeführt, um eine Idee zu vermitteln, wie ein 
weiterer Schritt der Vertiefung des Themas 
Methodenrahmenwerk eduScrum® sich gestalten 
kann.  

Zusätzlich wurde diese Form der Darstellung der 
Impulsstruktur verwendet, um einen weiteren 
Bestandteil von eduScrum®, das Kanban-Board des 
Lernprozesses vorstellen und gleich anzuwenden.  

Bild: Kristina Fritsch, Screenshot Miroboard
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ERLÄUTERUNG DES BEGRIFFS „AGIL“ IN VERBINDUNG MIT LERNEN, LEHREN UND ARBEITEN MIT SPIELERISCHEN ANSATZ  

Da eduScrum® als methodisches Rahmenwerk zu 
den agilen Ansätzen des Lernen, Lehrens und 
Arbeitens gehört, wurde zunächst der Begriff der 
„Agilität“ näher beleuchtet. 

Die Merkmale Lernen i  Team , des
inkrementellen und iterativen Vorgehens wurden 
erläutert und iterative Teamerfahrung anhand 
eines Puzzlespiels in drei Runden erfahren und 
reflektiert. 

Diese Refle ion wurde nachfolgend auch in den
Erläuterungen zu einer beispielhaften Geschichte 
zu Erklärung von eduScrum® genutzt.  

Das Spiel wird nachfolgend in diesem Youtube Video 
erklärt: Youtube Video: Iteration Puzzle Game 

Weitere Spielmöglichkeiten, die sich auch sehr gut 
mit Schüler*innen umsetzen lassen, finden Sie 
beispielsweise in diesem Buch: 

Bild: Kristina Fritsch, Screenshot Miroboard
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ERLÄUTERUNG VON EDUSCRUM ANHAND EINER „AGILEN LERNPROJEKT GESCHICHTE“ IM GRUNDSCHULBEREICH 

Um den theoretischen Ansatz möglichst schon in 
den ersten Erklärungen mit Blick auf die Lern- und 
Lehrpraxis zu begreifen, wurde folgende Geschichte 
vorgestellt und mit entsprechenden Erklärungen auf 
der Metaebene begleitet. Das Bildmaterial zur 
Geschichte ist hier verfügbar: 

eduScrum mit Nils, Anna & Mona Lisa - Google 
Jamboard 

Zusätzlich ist ein Blick in den eduScrum® Guide bei 
der (nochmaligen) Betrachtung sicherlich hilfreich:  

eduScrum Guide (deutsch) 

Anbei noch ein aktuelles Projekt aus einem 
Gymnasium in St. Ottilien, in dem eduScrum® als 
Projektunterricht erfolgreich durchgeführt wurde: 

3D Druck in der Antike (Griechisch Unterricht) Bild: Kristina Fritsch, Screenshot Miroboard
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ANGEDACHTES MINIPROJEKT UND EINBLICK IN EIN WEITERES WORKSHOP-PROTOKOLL 

Während der Erläuterung 
der „Agilen Lerngeschichte“ 
in der Grundschule kamen 
zahlreiche Fragen 
hinsichtlich des 
Verständnisses und des 
Transfers in die eigene 
Unterrichtspraxis seitens 
der Teilnehmer*innen auf.  

Um einen weiteren Einblick 
zu geben, wie sich weitere 
Entdeckungs- und 
Lernschritte im Rahmen des 
Kennenlernens von 

eduScrum® gestalten können, ist der folgende Link – ein Protokoll eines eduScrum® Workshops beigefügt, der diesen Workshop noch in anderer 
Form zusammenfasst: 

Weiteres Workshop Protokoll Bild: Kristina Fritsch, Screenshot Miroboard
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DAS EDUSCRUM® RAHMENWERK IM ZUSAMMENFASSENDEN ÜBERBLICK 

Bild: Beate Kusnitzoff, Kristina fritsch deutsche Version 
erstellt mit Unterstützung von Katja Bredkhina, eduScrum Russland 


